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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Daniel Pytlik 
563 4358 
563 8423 
daniel.pytlik@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

04.09.2023 
 
VO/0901/23 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

17.10.2023 BV Langerfeld-Beyenburg Entgegennahme o. B. 
25.10.2023 Ausschuss für Schule und Bildung Empfehlung/Anhörung 
09.11.2023 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
13.11.2023 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Antrag auf Namensänderung der Städt. Gemeinschaftshauptschule Wichlinghausen gem. § 6 
Abs. 6 SchulG NRW 

 
Grund der Vorlage 
 
Die Schulkonferenz der Hauptschule Wichlinghausen, Dieckerhoffstr. 6, 42389 Wuppertal, 
hat beschlossen, die Stadt Wuppertal als Schulträger zu beauftragen, bei der 
Bezirksregierung Düsseldorf die Namensänderung zu beantragen. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Städt. Gemeinschaftshauptschule Wichlinghausen erhält ab dem 01.02.2024 den Namen 
 

Helene-Weber-Schule 
Städt. Gemeinschaftshauptschule  

Dieckerhoffstr. 6 
42389 Wuppertal 

 
Einverständnisse 
 
Das Einverständnis des Kämmerers ist nicht erforderlich. 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
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Begründung 
 
Die Hauptschule Wichlinghausen ist zum Schuljahr 2023/24 in ihr neues Schulgebäude in 
Langerfeld umgezogen. Der Umzug in einen anderen Stadtteil macht eine neue 
Namensgebung erforderlich. Die Schulgemeinde hat sich intensiv mit der Namensfindung 
beschäftigt und sich für Helene Weber als Namensgeberin entschieden. 
 
Ein Schulname prägt eine Schule und stiftet Identität. Zugleich ist der Name eine 
Anerkennung und Würdigung für Persönlichkeiten, die für Schüler*innen ein Vorbild sind. 
Helene Weber ist in Wuppertal geboren, zur Schule gegangen und hat hier als 
Volksschullehrerin gearbeitet. Sie gehört zu den vier Müttern des Grundgesetzes und war 
damit mutige Vorkämpferin für die Gleichberechtigung genauso wie für eine Sozial- und 
Bildungspolitik, bei der der Mensch im Mittelpunkt steht und die den Bildungsanspruch von 
Kindern in den Blick nimmt. 
 
Die Stadt Wuppertal ist sich der Verdienste von Helene Weber bewusst und würdigt ihr 
Engagement durch ein Denkmal, das 2021 auf dem Helene-Weber-Platz eröffnet wurde. Sie 
hat damit einen sichtbaren Ort im kollektiven Gedächtnis der Stadt. 
 
23. Mai 2024 jährt sich die Verkündigung des Grundgesetzes und damit die Gründung der 
Bundesrepublik Deutschland zum 75. Male. Dies ist auch ein hervorstechender Anlass, 
Helene Webers Leistung für die erste erfolgreiche Demokratie in Deutschland und die 
Verankerung des Artikels 3 – die Gleichberechtigung von Männern und Frauen - im 
Grundgesetz mit der Namensnennung zu ehren.  
 
Die Nachkommen von Helene Weber befürworten die Namensänderung von der Schule und 
haben eine schriftliche Einverständniserklärung abgegeben. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Es handelt sich um eine Namensänderung, daher gibt es keine langfristigen Auswirkungen 
auf den Klimaschutz und/oder die Klimafolgenanpassung. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Es entstehen keine Kosten bei der Namensänderung. 
 
Zeitplan 
 
Ab 01.02.24 
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